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Green-IT ist ein neuer Begriff in der Welt der Informationstechnologie, der die Gesundheit des Anwenders betrifft. Die
Verantwortlichen eines bundesweiten Dienstleistungsnetzes, haben bereits vor Jahren Handlungsbedarf festgestellt und
reagiert. Green-IT ist die Reaktion auf neue Bedrohungen wie Ultrafeinstäube, verursacht durch Laserdrucker aber auch
tangierende Themen wie Lärmemissionen.
Immerhin sechzig, strategisch verteilte Servicetechniker sind mit dem Thema vertraut und können sofort auf besorgte
Anfragen reagieren.

Einer der gefährlichsten Verursacher, befindet sich direkt in unmittelbarer Umgebung, am eigenen Arbeitsplatz. Es sind
Laserdrucker und Kopierer die eines gemeinsam haben, sie drucken mit einer mehr oder weniger bedenklichen
Tonermischung. Der im Gerät enthaltene Lüfter transportiert pro Stunde etwa 8 qm Luft in den Raum- einschließlich
aller Schadstoffe!
Dieser Giftcocktail hat seine Auswirkungen, dies geht von Reizung der Augen und der Haut, Entzündungen der oberen
Atemwege und Nebenhöhlen, Bronchitis bis hin zu Asthma. Für gesunde Menschen stellt dies bereits eine unzulässige
Belastung dar, für Allergiker kann dies eine echte Bedrohung sein. Damit kann man Feinstaubemissionen getrost als, eine
indirekte Art, der Körperverletzung betrachten. Die bereits vorhandenen Geräte kann man jedoch entschärfen.
Den Drucker kann man reinigen die Lunge nicht, deshalb reinigt der Druckerfachmann fachgerecht die vorhandenen
Kopierer und Laserdrucker. Damit werden nicht nur Gesundheitsschäden verhindert und Lebensdauer der Geräte erhöht,
es wird auch die Druckqualität wiederhergestellt.
Der Fachmann untersucht die vorhandenen Geräte und unterbreitet dem Betroffenen Vorschläge über den Einsatz von
schadstoffarmen Toner und Filtern. In Kopierern und Druckern können zum Beispiel Feuchtfilter verwendet werden die
einen optimalen Schutz gewährleisten, ohne den für die Kühlung wichtigen, Luftstrom zu behindern.
Natürlich funktioniert dies nur, wenn die Geräte in regelmäßigen Abständen gereinigt und die Filter ausgetauscht
werden.
Ist der EDV-Fachmann schon einmal im Haus, können weitere Maßnahmen erörtert werden. Bei dieser Gelegenheit kann
man die vorhandenen Rechner ebenfalls reinigen. Auch diese produzieren Schadstoffe durch Ausdünstung von
Chemikalien die im Kunststoff enthalten sind.
Aber nicht nur das, eine Untersuchung ergab, dass eine Computertastatur um ein vielfaches verschmutzter ist, als eine
WC-Brille. Im Schnitt tummeln sich fast 10 Millionen Bakterien im inneren der Geräte. Es liegt deshalb nahe, die
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Reinigung des EDV-Bestands und Bürogeräte in die Intervallmaßnahmen einzubeziehen.
Nicht zuletzt stellen laute PC`s ein Gefahrenpotential dar,vor allem wenn sich mehrere Geräte in einem Raum befinden.
Die Geräusche addieren sich und bilden einen Geräuschpegel, der sich störend auf die Anwender auswirkt.
Gesunde Luft, saubere Geräte und eine ruhige Umgebung sind nicht nur eine Frage des aktiven Arbeitschutzes, man
könnte es auch als Wellness am Arbeitsplatz bezeichnen. Green-IT ist damit die beste Voraussetzung für einen gesunden
und motivierten Mitarbeiter.
Das Netz berät Computeranwender über Abwehrmaßnahmen die von der einfachen Reinigung bis zur Feinstaubmessung
im Großbetrieb gehen kann. Man findet den nächstgelegenen Green-IT Spezialisten im Internet auf www.it-service-
net.de
Aufgrund der wachsenden Brisanz des Themas verstärkt das Netz seine Reihen. Interessierte werden informiert und
ausgebildet um einen optimalen Service in der Zielgruppe der kleinen und mittleren Unternehmen zu leisten und bieten
damit neue Jobs.
Voraussetzung für eine Zusammenarbeit sind EDV- Erfahrung und Selbstständigkeit in der IT-Branche. Eine interessante
Aufgabe, nicht nur für Arbeitsuchende und Existenzgründer, sondern auch für bereits tätige Einzelkämpfer.

Schappach-Marketing
IT-Service-Net

 

 

Portrait

Schappach-Marketing in Mannheim betreibt das bundesweite IT-Service-Net. Dies ist eine erfolgreiche Gruppierung von
nahezu sechzig Servicepoints.
Zielsetzung ist EDV-Service, in der Zielgruppe kleinen und mittleren Unternehmen, zu erbringen. Initiator des Netzes ist
Ulrich Schappach mit über zwanzig Jahren Erfahrung als Geschäftsführer eines Systemhauses. Wir integrieren
Existenzgründer aus der EDV-Branche und bereits selbstständige Einzelkämpfer.
Existenzgründern verhelfen wir durch eine Vorfeldberatung und der Erstellung eines Businessplans, an Mittel und
Förderungen zu kommen.
Als Einzelkämpfer bezeichnen wir bereits am Markt befindliche, alleine operierende Servicetechniker. Diese integrieren
wir in unser Netz und befreien diese damit von der Einzelkämpfer-Problematik.

Die beteiligten Partner profitieren von umfangreichen Hilfen welche die Zentrale, die Partner selbst und beteiligte
Kooperationen bieten.
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